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:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 
Das Interesse für selbstorganisierte Wohnkulturen und Lebensformen ist in Berlin nach wie 
vor stark! Doch mit dem Wegfall der öffentlichen Förderung alternativer Wohnprojekte wird 
die Umsetzung neuer Initiativen immer schwieriger und das Erschließen neuer 
Finanzierungsquellen und das Entwickeln eigener selbst tragender Konzepte notwendig.  
Die EXPERIMENTDAYS 07 zu ergänzen und zur Unterstützung des Aufbaus eines 
Solidaritätsfonds für Berliner und Brandenburger Hausprojekte bereitet experimentcity mit 
Partnern eine Tagung und Präsentation zum Vergleich alter und neu entstehender 
Wohnprojekte und deren Finanzierungsmöglichkeiten vor. 
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
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Viel Spaß bei der Lektüre!  
Ihr experimentcity -Team   
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 
1.    Solidaritätsfonds für Berliner und Brandenburger Hausprojekte 

       Tagung am 21.09.07  
 
Die Initiative zum Aufbau eines Solidaritätsfonds für Berliner und Brandenburger 
Hausprojekte, eine Gruppe aus Vertretern von Selbsthilfegenossenschaften und Vereinen, 
ehemaligen Sanierungsbeauftragten, Selbsthilfearchitekten, Projektentwicklern und 
Baupolitikern, greift die altbekannte Idee eines solidarischen Fonds auf und will ihn zum 
Leben bringen. 
Durch den Fonds sollen unterschiedliche Finanzierungsmöglichkeiten wie Spenden, Darlehen 
und Bürgschaften für sich neu gründende Gruppen angeboten werden und so neue Initiativen 
bei der Realisierung ihrer gemeinschaftlichen Wohnkonzepte unterstützt werden.   
Die Idee des Fonds, die solidarische Unterstützung neuer Projekte, die keine Möglichkeit 
haben öffentlich gefördert zu werden, durch ehemals geförderte Projekte, soll in eine 
umsetzungsreife Form gebracht werden. 
 
Zur Unterstützung der Initiative bereitet experimentcity mit Partnern unter dem Motto  
„4 Jahrzehnte Berliner Wohnprojekte“  
eine Tagung, Kurzfilmabend und Präsentation  



zur Geschichte und Finanzierungskonzepten alternativer Wohnprojekte vor. 
 
Im Vordergrund der Tagung am 21. September 07 stehen der Erfahrungsaustausch und die 
Diskussion um Förderungsmöglichkeiten und Kooperationen zwischen alten und neuen 
Wohnprojekten sowie Verwaltung, Politik und weiteren Akteuren der Agenda 21 und 
Wohnprojektszene. Kernpunkt ist die Frage, wie, vor dem Hintergrund der aktuellen 
demografischen, politischen und finanziellen Situation in Berlin, Projekte heute zu fördern 
sind, wer die Ansprechpartner, Unterstützer und Vermittler sein können. 
Ergänzt wird diese Diskussion durch Beiträge zum bisherigen Planungs- und 
Entwicklungsstand des Solidaritätsfonds Berlin. Dabei werden u.a. Vertreter der Stiftung trias, 
der GLS-Bank und Ansprechpartner aus der Verwaltung zu Wort kommen. 
Moderation, Uwe Rada, tageszeitung (taz) 
 
In Ergänzung zu der Tagung bereitet experimentcity eine Präsentation über die Geschichte der 
Berliner Wohnprojekte und deren Finanzierungsstrategien vor, um daraus für das Heute und 
Morgen lernen zu können. Anhand von Beispielen erfolgreich umgesetzter, selbstorganisierter 
Wohnprojekte in Berlin  soll das vielschichtige Spektrum der Berliner Hausprojekt-Szene 
widergespiegelt werden.  
Mit einem Kurzfilmabend über spannende Initiativen vor und nach der Wende, im Osten und 
im Westen der Stadt wird gezeigt, was in den letzten Jahrzehnten in Berlin umgesetzt wurde. 
Die Präsentation und die Kurzfilme werden im Rahmen der EXPERIMENTDAYS gezeigt. 
 
4 Jahrzehnte Berliner Wohnprojekte 
Vom Selbsthilfe-Programm zum Solidaritätsfonds 
 
Tagung, per Anmeldung 
Zur Unterstützung der Initiative zum Aufbau eines Solidaritätsfonds für Berliner und 
Brandenburger Hausprojekte. Diskussion über Kooperationsmöglichkeiten zwischen alten 
und neuen Wohnprojekten und Baugemeinschaften sowie Verwaltung, Politik und Akteuren 
der Agenda 21 
im Rahmen der WOCHE der Zukunftsfähigkeit 
Freitag, 21.09.07, 18:00 – 21:00 Uhr 
Kulturkantine, Genossenschaft Gewerbehof Saarbrücker Str. 24, 2.HH, Berlin-Prenzlauer 
Berg, www.gidak.de  
 
Kurzfilmabend 
Ein Rück- und Ausblick auf selbstorganisiertes Wohnen und Bauen in der Stadt 
im Rahmen der EXPERIMENTDAYS 07  
Samstag, 06.10.07, ab 19:00 Uhr 
WABE, Danziger Straße 101, Berlin-Prenzlauer Berg, www.wabe-berlin.de 
 
Präsentation 
Berliner Wohnprojekte von den 1970ern bis heute 
Erfolgreiche Beispiele des selbstorganisierten Wohnens zeigen das vielschichtige Spektrum 
der Berliner Hausprojekt-Szene auf 
im Rahmen der EXPERIMENTDAYS 07 - Projektbörse 
Sonntag, 07.10.07, 12:00 – 20:00 Uhr 
WABE, Danziger Straße 101, Berlin-Prenzlauer Berg, www.wabe-berlin.de  
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 



2.    Projekt im Rampenlicht:  

       KuBiz  Kultur- und Bildungszentrum Raoul Wallenberg 
 
3.000 qm Platz für Ideen und Experimente, Kultur- und Bildungsarbeit, Selbsthilfe und 
gemeinschaftliches Wohnen. 
In der ehemaligen Raoul Wallenberg Oberschule in Weißensee ist der Aufbau eines Kultur-, 
Bildungs -und Wohnprojektes geplant. Der Raoul Wallenberg Förderverein, solar e.V. und 
das Haus der Jugend Bunte Kuh e.V. möchten nicht nur Freiraum für selbstorganisierte 
Tätigkeiten, Kreativität und soziales Engagement jenseits von rassistischen, antisemitischen 
und autoritären Denk- und Handlungsmustern schaffen, sondern auch einen Anlaufpunkt für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren in einem sonst kulturell eher unterversorgten 
Stadtteil bieten. 
Neben Kultur-, Bildungs- und Selbsthilfeprojekten, wie Theater, Konzerten, Kulturcafé, 
Musikschule, selbstorganisierte Schülernachhilfe, politische Jugend- und 
Erwachsenenbildung sowie offenen Werkstätten für Holz, Metall und Medien soll in den 
früheren Klassenzimmern Wohnraum für etwa 30 Personen entstehen. Dabei bilden die 
gemeinsame Nutzung von Ressourcen, der Austausch von Know-how und Erfahrungen eine 
wichtige Grundlage für das Projekt. 
Bis es richtig losgehen kann müssen allerdings noch die Modalitäten der Umnutzung der 
Schule mit dem Bezirk ausgehandelt werden. 
 
Die Gruppe ist offen für Alle, die sich für hierarchiearme, selbstorganisierte und 
emanzipatorische Lebensweisen einsetzen und sich am Aufbau des Wohn- und 
Kulturprojektes beteiligen wollen. 
 
Jeden Mittwoch 
17:00 Uhr Hausbesichtigung 
18:00 Uhr Projektkoordinierung 
in der Bernkasteler Staße 78, 13088 Berlin 
 
Weitere Infos unter: www.WOHNPORTAL-berlin.de 
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 
3.    Ankündigung: EXPERIMENTDAYS 07 wohn.kultur.stadt 
 
Exkursionen, per Anmeldung 
Berliner Wohnprojekte, Baugemeinschaften, Kultur- und Freirauminitiativen laden ein 
Samstag, 06.10.07, 12:00 – 18:00 Uhr 
 
Projektbörse 
Mehr als 40 Wohnprojekte, Baugemeinschaften, Genossenschaften, Agenturen und 
Finanzinstitute präsentieren sich und werben um Mitstreiter  
Sonntag, 07.10.07, 12:00 – 20:00 Uhr 
WABE, Danziger Straße 101, Berlin-Prenzlauer Berg, www.wabe-berlin.de  
 
Runder Tisch, per Anmeldung 
Generationsübergreifende Wohnkonzepte als Chance für eine kooperative und integrative 
Stadtteil(zusammen)arbeit 
Montag, 08.10.07, 16:00 – 20:00 Uhr 
ufaFabrik, Viktoriastr. 10-18, Berlin-Tempelhof, www.ufaFabrik.de  



 
weitere Infos und Anmeldung siehe: 
 
www.WOHNPORTAL-berlin.de  
selbstorganisiert, intergenerativ, partizipativ und ökologisch  
Die experimentcity-Plattform für Wohnprojekte, Baugemeinschaften, Genossenschaften und 
Architekten in und um Berlin. 
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 
...Sie haben die Möglichkeit, Ihnen bekannte Termine, Veranstaltungstipps sowie 
Themenvorschläge für unseren Newsletter beizutragen. Schicken Sie hierfür einfach eine E-
Mail an info@experimentcity.net !   
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 
...Jeden zweiten Monat fassen wir für Sie die wichtigsten Informationen zusammen, reißen 
aktuelle Themen aus der Berliner Verwaltungs-, Wirtschafts- und Kulturszene an, bieten 
Ihnen eine Übersicht über unsere Aktionen und weitere wichtige Termine und präsentieren 
mit „Projekt im Rampenlicht“ ein spannendes Projekt. Falls Sie den Newsletter nicht mehr 
bekommen möchten, teilen Sie es uns an folgender Adresse mit: info@experimentcity.net  
 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
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